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Montags , den 17. April 1758.

I . Gericht! . Proclam . und PublicaL.
r . , ^ s wird hietriit zu jedermanns , dem daran gelegen , Wissenschafft ge-

bracht : Demnach Anno 1734 ein aus Waddenser Kirchspiel , hiest-
^ gen Königl. Landgerichts Distritts , gebürtig gewesenerjungerGeselle,

Nahmens Wilcken Eden , von hier nach Holland verreiset, und von
da nach den Hispanischen West - Indien weiter gegangen seyn soll , oh¬
ne daß man sieder solcher seiner Abreise aus seinem hiesigenVatterlan -
de , von seimn dermahligen Auffenthalt . mithin ob er noch am Lebe«
oder bereits verstorben , und letztem fals eheliche Leibeserben hinterlas-

feu habe oder nicht , die geringste znverlaßige Nachricht einziehen mö¬

gen; inzwischen aber dessen beyde Eltern , als dessen Vater , Vollrich
Eden ( in Waddenser Kirchspiel, hiesigen Königl. Landgerichts Distrikts

angesessen gewesener Hausmann ) , sowohl wie auch dessen Ehefrau,
des abwesenden Milchen Edens leibliche Mutter , Todes verfahren,
mithin des ernannten Vollrich Edens himerlassene gesammte Nachlas¬
sen - und Erbschafft auf den abwesenden Milchen Eden , oder da der¬

selbe nicht mehr am Leben seyn mögte , auf dessen etwanige eheliche Lei-



beserben und Descendenten alleinig , des verstorbenen Vollrich Edens
auch Todes verfahrnen Ehefrauen hinterlassene Mittel aber auf dersel¬
ben Sohnes erster mit Gerd Warnten femore geführten Ehe , Gerd
Warnten junioris Tochter , und ihren Söhn zweyter mit Vollrich
Eden gehegter Ehe , den mehrerfagtcn abwesenden Wilckcn Eden erb¬
lich verfallen : Als werden sothane des resp . Vollrich Eden und dessen
Ehefrauen , als des abwesenden Wilckcn Eden leiblicher Eltern , Sterb¬
fälle , in Gefolge deefälliger König ! , allerhöchsterVerordnung vsn den
Zi . Octobr . 1740 zu dem Ende hiedurch öffentlich bekannt gemacht,damit gedachter Wilcken Eden , oder daftrne derselbe bereits . Todes
verfahren seyn sokte , desselben etwa hinterlassene eheliche Leibeserben,a die pubiicariontß innerhalb zwölff Wochen Frist , insonderheit aber
auf den io . Julii , wird sryn der Montag nach dyn 7 Sonntage post
Trinitatis itztlauffenden Jahrs zu würklrcher Antretung obiger bcyden
auf sie respective verfallenen Väterlichen und Mütterlichen Erbschafften,
bcy hiesigen Königl . Landgerichte sich der Gebühr melden-, und Rechts
erforderlichermassen legstimiren- mit der Verwarnung , daß widrigen --
falö und nach Ablauff svlcher Frist , offtgedachre des abwesenden Wil -
cken Eden resp. Väter - und Mütterliche Erbschafften , wozu zwey be¬
sondere in hiesigen Königl . Landgerichts Dismct belesene ziemlich be¬
trächtliche Hoffstellen unter andem mit gehörig , denen von resp. Voll¬
rich Eden und dessen erjagten Ehefrauen , sich dahier bereits -gemelde¬
ten sonstigen resp. nächsten- Erben , nach Anleit allerhöchsterjagter Ver¬
ordnung , rrga cauüomm de reftituendv prävio inventario werde ver¬
abfolget , und übrigens in allen nach Weiteret Vorschrifft allerhöchst
gedachter Verordnung , und sonsten wie Rechtens ferner verfahren
werden . Wornach sich ein jeder , dem daran gelegen , der Gebühr
zu achten . Uhrkundlich dem zum hiesigen Königl . Landgerichte ange¬ordneten Jnsiegel . Geben Oevelgönne im

'
Königl , Landgerichte , den

z . AM 1758 .
Dero Königl . Majest . zu Dännemark , Norwegen rc. bestalltes
Landgerichte in Stadt und Bmjadinger Lande. ( b . 8 . )

s . Es hat Johann Stolle zu Dötlingen an Johann Dierk Roggen daselbst,
. ein kleines Heuerhaus nebst folgenden Saatländereyen , als 4 Schfl .

Saat auf dem kleinen Braaklande , 7 dito auf dem langen Wams¬
orth , 7 djto ans dem A 'chenstedter Felde , und i dito im , Scheuer
Hafen , erb - undeigenchümlich verkaufft. Den 22 . May a . c . ist- die Angabe beym hiesigen Landgericht.

Z . Es. wird hiedurch zu jedermanns Wissenfchafft gebracht , daß die Krüge in
der Vvgkey Golzwarden , imgleichen die- Wein - und Brameweins -



Accise zur Klipkanne und Boitwarver -Groden , welche bey letzterer Li-
cttation aus gewisser Ursache nicht mit verpachtet worden , nunmehro
anderweit von Maytag dieses Jahres an verheuret werden soll , und
dazu Terminus auf den 27 . dieses Monakhs Aprilis angesetzet worden ;
Können demnach diejenigen , so dergleichen zu pachten Lust haben , sich
am gemeldten Tage Morgens um n Uhr in hiesiger Kömgl . Cammer
einfinden , und nach Belieben bieten und accordiren . Oldenburg den
7 . April 1758 / . 6 .

4 . Es hat Johann Hinrich Menke zu Wievelftede 4 Stücke Land von seinem
Hofe , ungefehr 6 Schfl . Saat groß , an den Schreiber Henrichs
verkaufft Den 22 . May a . c . ist die Angabe .beym Neuenburgischen
Landgericht

5 . Es hat Gerd Freels im Paradiese von Hayne Hayen im Buttlerdorffe die
zu dessen Katelbuher Bau gehörige , sogenannte Ahrens Kämpe , käuf¬
lich an sich gebracht . Die Angabe ist den 22 . May a. c . beym hiesi¬
gen Landgericht .

Es wird hiemit bekannt gemacht , daß eine Quantität im Haßbruch und im
Thiergarten numerirten , mit den König! Holtzhammern angeschlage¬
nen alten Holzes am künftige« Donnerstag als den 20 . hujus des Vor¬
mittags um io Uhr , ans hiesiger Hausvoigtey an den Meistbietender
verkauftet werden soll ; Wer nun Lust und Belieben hat , davon etwas
zu erhandeln , kann sich am besagten Tage zu der gesetzten Seit einfin¬
den , die Conditiones vernehmen , und nach Gefallen bieten. Delmen¬
horst den 15 . April l ? e 8

7 . Es wird denen Bürgern , Schiffern und Unterthanen dieser Stadt und Graff -
schafften hiemit bekannt gemacht, daß abermahlen ein Vvrrath von Kö¬
niglichen See -Pässen an den hiesigen Stadt -Magistrat eingesandt scyn,
mit der allergnädigsten König ! . Crtaubmß , denen Schiffern,so kurze Rei¬
sen , als nach der Elbe und Eider thun , ihre See -Päfle auf diß ganze
Jahr ertheilen zu mögen, können sich also , die mit See -Pässen versehen
zu werden verlangen,sich auf demRathhause,oder bey dem Stadts -Syn -
dico , Herrn Cantzley Rath vönHalem , allhier melden. Oldenburg in
Curia , den i Z .April 1758 . Bürgermeister undRarh hiestlbst .

II . Privatsachen .
i . Es läst Meister Johann Christian Büsing zu Schmalenfleth hiedurch bekannt

machen , daß er gewillet das zu nächst bey dem Goltzwarder Siel stehende
und bishero zur Neunaugen - Braterey gebrauchte Maßiv - Steinerne
Haus , wofür in dem vorherigen Termins nichthinlänglich gebothen wor¬
den, am Aprilis in vorerwehntem Hause an den Meistbietenden aus
der Hand zu verkauften, annebst eventualner dessen Äbbrechnung dem



Minstfordemden zuzudingen : Können sich also die etwaigen Liebhaber an
obbemeldten Tage , Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinde», -nach ge¬
falle» blechen , und den Zuschlag gewärtigen ,

2 . Gerd Schlichting zu Stollhamm will am 24 . hujus folgendes Vieh ver-
kauffen lassen, als : 22 Stück 2, z und 4 jährige durchgeseuchte Ochsen,
etliche milchendeKühe , worunter 4 durchgeseuchte 12 Stück 2 , z und <
jährige Pferde 75 Firmen Reith , sodann einen beschlagenen Wagen,und
allerhand Mobilien .

z .Es ist der HerrConfer .R .Gude gesonnendie ex concursu an sich gelösete, vormah -
ligeBreuneckischeHofstelle in StvllhammerVogtey , auch die kleine beym
Mittel -Deiche,am 22 . dieses,inOetkeOetkenWirtshausezuStollhamm ,
mit Gebäuden und Pertinentien , entweder ganz oderStückweise verherr -
ren zu lassen, und soll der Zuschlag sofortgeschehen ; so daß die Heuer ans
Maytag angetreten werden kan . Sollen auch Liebhaber zum Ankaufs
dieser Hoffstellen sich finden, so können solche, entweder in Termin » oder
sonsten sich bey dem Herrn C . R . Gude melden.

4 . Es soven am künffttgen Sonnabend , als den 22 . dieses Monaths April , in
Claus Dageraths Haus zum Strückhauser Mohr einige zo Stück
durchgeseuchte Ochsen , öffentlich meistbietend verkaufst werden .

5 . Auf dem Hammelwarder Sande sind auch einige Stücke Heuland zu ver¬
heuern, wer dazu Belieben trägt , kan sich bey dem Verwalter Schuette
auf der Ziegeley im Stedingerlande melden und nach gefallen heuern,
und accordiren

6 . Weyl . Frau Witwe Röhlcken , in der Haaren Strasse stehendes Haus , samt
da hinten belesenen Stall und Garten , soll auf einige Jahr verheuert
werben . Wer dazu Belieben hat , der kan sich beyHr .ChristianGrover -
mann melden, und nach geschlossenen Accord,gleich in Gebrauch nehmen.

7. Weyl - Borcherd Folten Hausmann zum Colmer nachgelassene Kinder Vor -
mund , hat Gericht ! . Erlaubniß erhalten aufden 28 . dieses seiner Pupillen
Bauund Ländereyen auf einige Jahre zu verheuern . Wer auch 12.
Stück Pferde , und bis so Stück Horn - Vieh,worunter 20 Stück Kühe
und 11 Stück Ochsen, so durchgeseucht, in seiner Pupillen Behausung
meistbietend verganten zu lassen. Wobey der Zahlungs Termin bis
Martini ausgeseht wird .

r. Der Tischlermeister Anton Grssenkehrel allhier in Oldenburg auf der Achtern <
Straffe wohnhafft hat etneüKleiderfchranck so ein Meisterstück und mit
Nußbaumholh vernirt ist , zu verkauffeu. Die Liebhaber können sich
bey ihm einfinden.

Derjenige welcher e .co Rchlr . in Golde Zinsbar aufzunehmen gewillet, kan
sich bey den Herrn CantzelistevFrülich melden und daselbst weiter Nach¬
richt gewärtigen .
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